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1. Kontext der 
Akkreditierung• Zentrum für Niederlande-Studien (ZNS)

• gegründet 1989

• Inhaltliche Ausrichtung: einzige universitäre 
Einrichtung in Deutschland, die sich in 
Lehre, Forschung und wissenschaftlicher 
Dienstleistung fächerübergreifend mit den 
Niederlanden, Flandern, Deutschland sowie 
den Beziehungen und Austauschprozessen 
zwischen diesen Regionen befasst

• Enge Kooperationen mit verschiedenen 
wissenschaftlichen Einrichtungen im In- und 
Ausland – im Bereich der Lehre vor allem mit 
dem Centrum voor Duitsland-Studies (CDS) 
an der RU Nimwegen
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1. Kontext der 
Akkreditierung
• Studienangebote des ZNS

• Magisterstudiengang Niederlande-Studien
(auslaufend)

• Diplomstudiengang Niederlande-
Deutschland-Studien (auslaufend)

• Bachelorstudiengang Niederlande-
Deutschland-Studien (seit dem WS 2006/07)

• Lehrangebote für Studierende anderer 
Fächer
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1. Kontext der 
Akkreditierung
• Zentrale Charakteristika der 

Studienangebote am ZNS
• Zielsetzung: Ausbildung von Experten für 

den grenzüberschreitenden Arbeitsmarkt

• Grenzüberschreitende inhaltliche 
Ausrichtung und Organisation

• Multidisziplinäres Studienprogramm mit der 
Möglichkeit, eigene Schwerpunkte zu setzen

• Verpflichtende oder fakultative 
Auslandsaufenthalte in den Niederlanden

• Orientierung auf die berufliche Praxis
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2. Verfahren der Akkreditierung

• Grundsätzliche Ziele
• Allgemein:

• Einrichtung eines Masterprogramms 
für eigene und externe Bachelor-
absolventen ab dem WS 2009/10

• Inhaltlich:
• Bewahrung und Intensivierung der 

grenzüberschreitenden und multi-
disziplinären Ausrichtung durch eine 
noch engere Kooperation mit dem 
CDS an der RU Nimwegen

• Auslandsaufenthalt und 
Praxisorientierung
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2. Verfahren der Akkreditierung
• Verlauf des 

Akkreditierungsverfahrens
1. Gespräche zwischen dem ZNS und 

dem CDS – Erstellung eines 
gemeinsamen Konzeptes

2. Kontaktaufnahme mit den beiden 
beteiligten Akkreditierungsagenturen 
(AQAS in Deutschland und NVAO in 
den Niederlanden) – Verständigung auf 
ein gemeinsames 
Akkreditierungsverfahren

3. Zentrale Problematik: Dauer des 
Studienprogramms – unterschiedliche 
Vorgaben in Deutschland (4 Semester) 
und in den Niederlanden (2 Semester)
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2. Verfahren der Akkreditierung
• Verlauf des 

Akkreditierungsverfahrens
4. Erstellung des Akkreditierungsberichts 
5. Begehung und Prüfung durch eine 

Kommission aus Vertretern beider 
Akkreditierungsagenturen sowie 
weiteren deutschen und 
niederländischen Gutachtern

6. Nachreichung von zusätzlichen 
Unterlagen, insbesondere zum Thema 
Zweijährigkeit

7. Positiver Akkreditierungsbescheid und 
Zusage durch das niederländische 
Wissenschaftsministerium
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Charakteristika des Masterstudiengangs
Abschluss:

Master of Arts (Double Degree)
Studienzeit:

Vier Semester (1. Studienjahr in Nimwegen, 2. in Münster)
Studierende:

Deutsche und niederländische Studierende aus unterschiedlichen 
Bachelorstudiengängen

Betreuung:
Dozentenmobilität und ausgereifte Betreuungsstrukturen

Studienprogramm:
Multidisziplinäre Ausrichtung, zudem Sprachkurse und 
Praxisorientierung
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3. Schlussbemerkungen
• Das ZNS und CDS können ab dem WS 

2009/10 den gemeinsamen Studiengang 
anbieten, die wichtigsten Zielsetzungen wurden 
realisiert

• Akkreditierung stellte komplexe 
Herausforderung dar – zentraler Hintergrund: 
unterschiedliche Vorgaben und Erwartungen in 
Deutschland und den Niederlanden

• Erfolgsfaktoren: 
• Interne Abstimmung und Überzeugung vom 

bzw. Begeisterung für das Projekt
• Enge Kooperation mit den 

Akkreditierungsagenturen
• Externe Unterstützung (Hochschulleitungen, 

Vertreter des Berufsfeldes, Alumni…)
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Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!

(weiterführende Informationen 
unter www.nldstudien.de)
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